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-es Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kiir Den Gberrhenr - Nreis . 1833 >

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a) S chulde » liquid ationen .
( 2) Wen an nachstehende nach - Nordamerika

Auswandernde , benanntlich : •
1 ) Anton Dellabars Eheleute ,
2) Martin Beengtes Eheleute , und
3) Georg Fees Kiefers Wittive Agatha geborne
Berblinger , sämmtlich von Hcrbolzheim , eine
Forderung zu machen gedenkt , wirb hieizttt
aufgeforderk , solche am

Montag den 48 . Februar d. I .
Vormittags 8 Uhr , vor der Theilungskom -
Mission im Kronenwirthshauft zu HerbolzheiM ,
um so gewisser anzumelden und richtig zu stellen ,
als sonst zu gewärtigen ist, , bei dem Vcrmö .

genswegzug der Auswanderer unberücksichtigt
zu bleiben . ,

Krnjingrn den 17 . Jänner 1833 . ,
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
( 2 ) Folgende diesseitige Amtsuntergebene

wollen nach Nordamerika auswandern :
1 ) die Kiefermeister Lorenz Heukelcr

'schen
Eheleute von Nicderrimflngcu ;

2) die Kasmar Bohn ' schrn Eheleute von Sas -
bäch ;

3) die AmbroS Leim'
sche Wittwe von da ;

4) die Urban Gall '
schr» Eheleute von Mör -

dingen ;
5) die RemigiuS Schnurr ' schen Eheleute

von da ;
6) die Jakob Schourr 'schen Ebelrute von da.

Wer an dieselben eine Forderung zu machen
gedenkt, bar solch « am

Montag den 1i . Februar d. I .
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtskanzUi
gehörig zu liquidiren , oder zu gewärtigen ,
daß man ihn bei dem Vermögenswegzug sonst
Nicht berücksichtigen könnte .

Breisach den 24 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt . •

S ch n e tz 1 e r .
( 2 ) In der Debitsache des Alt Vogts Fri -

dolin Vöikle von '
Hütten , wurde zwar schon

vor mehreren Jahren Schulbeniiauidation
durch das Großherzogliche AmtSrcvisoral ge¬
pflogen , worüber jedoch mehrere Prozesse rnt -
stonden , hauptsächlich deswegen , weil der da¬
mals obwrsende Gemcinschuldncr mit seinen
Einreden nicht gehört werden konnte .

Dieweil sich nun inzwischen der Vermögens -
und Schuldcnstand desselben bcdcukcnd verän¬
dert , und man in Folge weiterer Verband ,
lüngen die förmliche Gant erkannt hat , —

so wird zur Anmeldung und Richtigstellung
jener Schulden , die nicht schon früher tlqutdtrt
würben , — Tagfahrr auf

Donnerstag den 21 . Februar d. I .
Vormittags 8 Uhr , auf pieffriliger Amtskanzlei
angecrdnet , wobei alle bisher noch unbekannten
Gläubiger des Völkle zu erscheinen , und ihre
Ansprüche um so gewisser geltend z » machen
haben , als sie ansonst von der vorhandenen
Vcrmögensmasse ausgeschlossen werden würden .

Säcktngen den 16 . Jänner 1833 .
Gcoßherzogliches Bezirksamt ,

v. W e i n z i e r l.
( 3) AufauSdrücklicheS Verlangen deS Brau .

Meisters Joieph Böhringer auf dem Hofe
Rölhenberg , Gemeinde Mattenbrrg , seinen
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Vermögens - und Schuldeustand ins Reine zu
bringen , wird Tagfahrt zur Liquidation auf

Samstag den 23 . Februar d. I .
früh 9 Uhr , auf diesseitiger Amiskanzlei anbe -
raumr , und es werden daher dessen Gläubiger
aufgefordert , an dieser Tagfabrt entweder in
Person oder durch gehörig Bevollmächtigte
ihre Forderungen bei Vermeidung des Aus¬
schlusses zu liquideren , und sich jufilcicö über
einen zu wünschenden Borg - oder Nachlaßvcr -
gleich vernehmen zu lassen.

Die Nichterscheinenden werden als der Mehr¬
zahl beistimmend angesehen werden .

Bonndorf den 16 . Jänner 183,3.
Großherzogliches Bezirksamt .

B u ck c i f e n .
( 3 ) Zur Richtigstellung des Schuldenstandes

der Ludwig Würrrmbergischen Ehrleute von
Riedern , wird Tagfahrt zur Schuldenliqui -
datipn auf

Freitag den 22 . Februar d. I .
anberaumt , und deren Gläubiger mit dem
Präjudiz auf besagten Tag früh 8Ubr, , anher
vorgeladen , wie sie ansonst zu gewärtigen
Härten , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen zu werden . *

Sliihlingen den 17. Jänner 1833 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

Frey
( 3) Zur Richtigstellung des Schuldenstan -

des der Ferdinand Ebischen Eheleute von Rie -
dern , wird Tagfabrt zur Schulbenliquidation
ans

Dienstag den 26 . Februar d . I .
anberaumt , und deren Gläubiger mit dem
Präjudiz auf besagten Tag früh 8 Uhr anher
vvrgetadcn , wie sie ansonst zu gewärtigen hätten ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen zu
werden .

Srühlingen den 17. Jänner 1833 .
Großherzogliches F F Bezirksamt .

Frey .
( 2) Die Hinterbliebenen des ^verstorbenen

Ochftnwirtbs und Kaufmanns Johann Jakob
Eglin zu Fcldberg , wünschen dessen Vcrmö .

'

grns - und SchuldkNstand genau kennen j«
lernen . .Es ergeht daher an ällt diejestiM , ssclche

in die Masse des Verstorbene» schulde» , dieAufforderung
Montag den 11 . Februar d . I .vor dem TheilungSkommissärc im Haufe deSVerstorbenen selbst zur Llquidation um so eherzu erscheinen , alS man sie sonst gerichtlich dazuanhalten müßte .

Zugleich werden die Gläubiger aufgkfordert ,Dienstag den 12 . Februar d. I .vor dem Kommissäre an demselben Ort ,ihre Forderungen anzugeben , oder ihre Rech,
nungea vorher adressier an alt Vogt Eglin zuFeldberg einzusenden .

Müllheim den 25 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Amisreviforat .R u p p.

II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts . .
Bekanntmachung .

(3) Am 21 . Jänner d. I . Morgens 7 Uhr,wurde der hiesige Bürgerund Handwerksmeister
der Weber RamenS Johann Sutter in einer
Kalkgrube außerhalb der hiesigen Stadt , unweitdem Sonnenwirlbshauie todt gefunden ; seine
hinterlassene Frau und 4 unerzogene Kinder
geriethrn dadurch in Jammer und Armuth .Wir bringe « diesen Unglücksfall zur allge-' mctnen Warnung , mit den Wunsche zur öffent«liehen Kenntniß , daß in Betreff der Kalkgr ».den , und rücksichttich ihrer unvrrzügliLe »
Ausfüllung nach geschehenem Gebrauche , und
resp . der gehörigen Deckung während des Ge -
brauchs » oder in solange Kalk vorhanden , —
allenthalben daS Geeignete verfügt werden
möge .

Freiburg den 23 . Jänner 1833 .
Großherzogliches , Stadtamt .v . K e t r e » n a k e r .
Aufforderung .

( 3) Seit ohnaefähr lOJahre » besindet sich
in dem - herrschaftlichen Laaerhause zu Schröck
rin Faß , 8 bis 9 Glühen Branntwein enthal¬
tend , dessen E ' gcnihümcr oder Versender bis
jczt nicht ausgemilkell wcrden .tonnke . Dasselbe
ist von Eicvenhrl ; ,. in Eisen gebunden , ausser,
dem noch mit 6 Holzreifcn versehe» und mit
p . B. oder N. bezeichnet , auch ist noch eine o
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darauf sichtbar , die vorstehende Ziffer aber

unkenntlich . _ . .
In Gemaßhett des von Großbrrzoglicher

Nmttkaffe dahier gestellten Antrages , werden

diejenigen , welch« ans irgend einem Grunde

Ansprüche darauf zu haben glauben , andurch

aufgefordert , diese Ansprüche innerhalb zwei
Monate » unrer Vorlage ihrer Beweise bei

Unterzeichneter Stelle gellend zu machen ,
widrigenfalls dieangegebeneQuantitätBrannt .

wein nebst dem Fasse , als herrenloses Gut

öffentlich verkauft , und der Erlöß Großh .
Amtskasse zugeschicden werden wird .

Karlsruhe den 2 . Jänner 1833 .
Groberzogliches Landamt .

v. F i f ch e r ,
Aufforderung .

( 3) Johann Joseph R 00 S von Schlossau ,
der st» bei der heutigen Rckrutenaushedung
nicht sistirt hak , wird aufgefordert , sich inner ,

halb 6 Wochen von heute an dahier zu stellen,
Und über den Grund seines Ausbleibens zu
rechtfertigen , widrigens die gesetzliche Strafe
der Refraktion gegen ihn erkannt werde solle.

Buche » den 12 . Jänner 1833 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Lang .
v Aufforderung .

( 3) Baltin Stockmeister von hier , der bei

der am 18 . Jänner d . I . dahier stattgehabren
Rekrntenaushedung nicht crschlearn ist , wird

hiemit aufgefordert , sich binnen einer Frist
von 6 Wochen dahier zu stellen , andernfalls
nach den bestehenden Gesetzen gegen ihn »er-

fahren werden wird .
Taubrrbischossheim den 21 . Jänner 1833 .

Großherzogtichcs Bezirksamt .
Bach -

Aufforderung .
s3 ) Fidel Schlachter von Urberg , der in

der Konstription pro 1833 die Loos Nro . 23

erhielt , und sich beute bei derRekruie « - Ueber-

nahms - Kommission nicht gestellt hat , wies

hiedurch öffenilich vorgeladen , sich binnen 6

Wochen unfehlbar bei dem diesseitigen Bezirks¬
amte zu stellen, wtdriacns gtgen ihn nach
den LandeSgesetzra vvrgefahrin werden müßte .

St . Blasien den j9 Jänner 1833 . ,
Großherzogliches Bezirksamt . ,

Aufforderung .
( 3) Der zur Konscriptio « für das Jahr

1833 gehörige Schloffergeselle Johann Frte -
drich Hetze! non Gernsbach , ist bei der am
9 Jänner d. I . statt gehabten Aushebung
nicht erschienen - Derselbe wird daher aufge -
fordert , sich vor dem 1 . April b . I . vor dem
Großherzoglichen Bezirksamt dahier zu stellen,
widrigenfalls die durch das Gesetz vom 5 . Okt .
1820 , uud nach dem § . 58 des Konscriptions ,
gcsctzes vom 14 . Mai 1825 anqedrohte Strafe
gegen ihn ausgesprochen werde.

Gernsbach den 1 «. Jänner 1833.
Großherzogljches Bezirksamt ,

v . D ü r r h e i m b.

Aufforderung . *

( 3 ) Bet der am 7. Jänner d. I . dahier
vorgenommenen Rckrutenauöhebung , sind nach¬
stehende zum Aklivdienst nach ihren LooSnum -
mcrn berufene Milizpflichtigen ohne Entschul¬
digung ausgcblicbenr
Loos Nro . 90 Johann Ripverger von Ep¬

pelheim ,
» „ 425 Joh . Philipp Hofstätter von

Heidelberg , ebenso ist der , für den Nothfall
als erster Ersatzmann vorgemrrkte Johann
Adam Becker von Kirchheim , Loos Nro . 183
nicht erschienen .

Dieselben werden daher aufgefordert , sich
um so gewisser binnen 6 Wocven von heute
an vahier zu stellen , als sonst die beiden Er¬

ster» als ResrakrairS betrachtet und nach den

Gesetzen bestraft werden , der Letztere aber ',
wenn der Abgang eines Bormanns ihn zum

Ersatz berufen würde , die gleiche Strafe zu
gewärtigen hat .

Heidelberg den 11 . Jänner1833 .
Großhcrzogttcheö Oberamt .

Eichrodt .
Aufforderung .

(2) Bei der heutigen Aushebung waren
abwesend :
Loosuummer 28 Joseph Ziegler von Ober ,

zvikrighaujen ,
v 22 Johann Oderholzer von

Mcsselhause .1 .
Da beide zum Aktivdienst einberufen find ,

so werden sie aufgefordert , sich noch vordem
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l . Avril bei Bermtivung drr gesetzlicher ! Strafendabier zu sisttren.

Gerlachsheim den 19 - Jänner 1833 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .L e i b l i n .

Hl. F a b n d u n gl(3) D r unten signalisirte , und aus derListe der Schulkanvtdalea gestrichene UrbanSkvll von Hofweier , ObrramtS Offendurg ,ist wegen quasi Rothzucht in fortgesetzter Thaldurch Uclyeil deS Großherzoglichen Hochprcis«lichen Hofgerichts des Oberrheins vom 15.Mai v. I Nro . 1310 II . Sen. zur Erstehungeiner gemeinen Zuchthausstrafe von t / t Jahrverurlheilt worden. Derselbe hat sich auf ßüch.Ilgen Fuß gefetzt , und konnte bisher nichtmehr zur Capiur gebracht werden .Wir ersuchen alle Polizeibehörden , auf die .fett Menschen fahnden und denselben auf Be.treten arrekiren, sofort rechrvcrwahrk hiehrrliefern zu lassen.
Säckingen den 17 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Signalement .Alter 23 Jahre , Größe 5 ' 3", Statur mitt -!er, Gesichtsform oval , Gesichtefarde ge,und,Haare schwarz , Stirne nieder, Aagendraunenschwarz/ Augen braun , Nase mittler , Mundmittler , Bart schwach, schwarz , Kinn rund ,Zähne ziemlich gut , Abzeichen keine. _IV. Kaufanträge und Ber-

pachtungen.
wem , Versteigerung .( 3) Montag den 4 . Februar 1833 , werdenin den herrschaftlichen Filialkellrrn zu Bah .lingen , Vormittags 10 Uhr , . . 78 Ohm ,und zu Eichstctten , Nachmit.

tags 2 Uhr , . . . . . . . 100 j}

178 Ohm .1832t . Gefällweine gegen baare Zahlung öffent¬lich versteigert.
Cmmendingen de« 18 . Jänner 1833.

Grvßherogliche Domänrnverwaikung .
Hoy t r.

Versteigerung .(2) Auf Freitag de» 1 . März d. I . Nach¬mittags 1 Uhr , will Jakob Friedrich Bauervon Etineldtngen, die im Besitz wohl einge¬richtete Mahlmühlc , sammt Scheuer , Stal ,lung , und Zugchörde, nebst 30 Ruthen Küche -garten und Baumstöcke , 1 Jauchert 4 RuthenMaktland , 1 Viertel 68 Ruthen Bundegeläod ,ohngefähr S '/ t Viertel Ackerfeld, im Wiechs-Haufe zum Ochsen dahrcr, der öffentlichenSteigerung aussctzen .
Dieses wird mit dem Aufügen zur öffeot-liche» Kennriiiß gebracht , daß am Stetgerungs »tage , die hierüber folgende Bedingnisse bekanntgemacht werden , und sich fremde Liebhabermit obrigkeitlichen Vermögenszeugnissenaus »zuweifen haben.
Eimeldingen den 24. Jänner 1833.Das Bürgermeisteramt : H a g i st.

Versteigerung .(2) Von den hiesigen Pfarreigefallen , werdenDienstag den 12 . Februar b , I .Vormittags 10 Ubr,100 Sester Rogqen ,28 „ Wachen ,28 ,, Gersten ,4 „ türkisches Korn ,13o ,, Zentner Heu ,88 Stück Roggenstroh,100 Neunljng uogenctzcer Hanf ,11 Ohm Wein 1532c Gewächs ,
gegen gleich baare Zahlung im hiesigen Kronen-wirrhshause versteigert werden , wozu die Lieb,Hader eingelaten werde » .

Reuthe den 24 Jänner 1833.
Jntcrkalar . Verrechnet.
Bürgermeister R i ch.wein - Versteigerung .(3) Die Gemeinde Jhriagcn , will

Montag den 4. Februar d. I .280 Obm 1832: Zehnkwein,öffentlich auf der GemeindSstubr dahier ver¬steigern ; der Anfang ist Vormittags 9 Uhr.Wozu die Liebhaber, höftich eingrladrnwerden . .
Jhriogen drn 13 . Jänner 1833.

_ Möß « er Bürgermeister ._3m Verlag« drr Großherzogl. Universität- - Buchhandlung und Buchdruckereider Gebrüder Gross .
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